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Herren Bezirksliga Gr. 3

TTV 06 Aulatal : TTV Oberhone 
Samstag, 12.11.2022, 18:00 Uhr

TTV 06 Aulatal gegen TTV Oberhone: knapp nach Punkten 
und Sätzen

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagabend, als das Schlussdoppel Kunde / Nuhn nach 4
Stunden Spielzeit den Matchball für die Gastgeber des TTV 06 Aulatal im Match der Herren
Bezirksliga Gr. 3 verwandelte. Bittere Mienen gab es dagegen beim Gastteam TTV Oberhone, das
eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 31:31) hinnehmen musste. Matchwinner war an
diesem Tag Björn Kunde, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch
diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 6. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis
von 10:2.

Das Spiel lief wie folgt ab: Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Freitag / Reh zeigten Kunde / Nuhn
ihren Gegnern die Grenzen auf. Die siegbringende Taktik fehlte dagegen im Anschluss Beck und
Schneider bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Pröger und Rost ab Ballwechsel 1. Hellwig /
Schneider gelang es Böttner / Rammenstein zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Björn Kunde hatte wenig später seinen Gegner Eike Freitag beim ungefährdeten Sieg in
drei Sätzen recht sicher im Griff, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher
umkämpfte Partie erwarten konnte. Chancenlos war Matthias Nuhn gegen Björn Pröger nicht, aber
mehr als ein 7:11, 11:5, 6:11, 11:13 war nicht zu holen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 3:2
weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Probleme zu Beginn des Spiels musste
Torsten Beck zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet war. Es dauerte eine Weile, bis
Jens Hellwig sein 3:2 gegen Markus Rost unter Dach und Fach hatte. Beachtenswert war das
Resulat des fünften Satzes, den Hellwig mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei
Punkten gewann. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das
Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Jörg Schneider gegen Lennart Reh hieß die
nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein
1:3 auf dem Spielberichtsbogen. In toller Verfassung präsentierte sich Jens Schneider im ersten
Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Jens
Rammenstein. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTV 06 Aulatal und des TTV
Oberhone. Björn Kunde lag gegen Björn Pröger bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem
Spiel eine entscheidende Wendung gab und das Spiel noch zu einem 3:2-Erfolg drehen konnte.
Matthias Nuhn wehrte eine 1:0 Satzführung von Eike Freitag ab und fuhr den Punkt für die
Heimmannschaft noch ein. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Markus Rost war für Torsten Beck
letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Wie eindeutig es in dem
Spiel zuging, verdeutlicht auch die Tatsache, dass Beck weniger als acht Punktgewinne im
gesamten Spiel gelang. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 7:5. Recht schnell besiegelt war
die Niederlage von Jens Hellwig beim letztendlich klaren 0:3 gegen Florian Böttner. Bis in den
Fünften ging die Partie zwischen Jörg Schneider und Jens Rammenstein, die Jörg Schneider
letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Das war nichts für schwache Nerven. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Schneider endete.
Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Jens Schneider eine Niederlage in vier Sätzen
gegen Lennart Reh kassierte. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Punktspiels im entscheidenden
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Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Beim 3:0 gegen Pröger / Rost fanden Kunde /
Nuhn indessen von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Glücklich fiel sich das
siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Sieg geht der TTV 06 Aulatal am 19.11.2022 positiv gestimmt ins nächste Spiel gegen
den TTC Lax Bad Hersfeld II, während der TTV Oberhone am 19.11.2022 gegen den TTV 79
Eschwege versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTV 06 Aulatal

Doppel: Kunde / Nuhn 2:0, Beck / Schneider 0:1, Hellwig / Schneider 1:0 
Einzel: B. Kunde 2:0, M. Nuhn 1:1, T. Beck 1:1, J. Hellwig 1:1, J. Schneider 1:1, J. Schneider 0:2 

 TTV Oberhone
Doppel: Pröger / Rost 1:1, Freitag / Reh 0:1, Böttner / Rammenstein 0:1 
Einzel: B. Pröger 1:1, E. Freitag 0:2, M. Rost 1:1, F. Böttner 1:1, J. Rammenstein 1:1, L. Reh 2:0


